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«Publish or perish» lautet eine häufig verwendete Redewendung, welche die 
Situation beschreiben soll, in der sich viele Forschende aufgrund des grossen 
Wettbewerbs im Wissenschaftssystem befinden. Die Frage, wie gross der von 
Forschenden wahrgenommene Druck ist und welche (nicht) intendierten Folgen 
er hat, wird zwar immer wieder thematisiert, sie ist aber lange nur unzureichend 
untersucht worden. 
In dieser CHESS lecture werden Ergebnisse des «Zurich Survey of Academics» 
(ZSoA), einer gross angelegten, repräsentativen Online-Befragung von For-
schenden an Hochschulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz (DACH-Re-
gion) vorgestellt. Dabei wird sowohl das Ausmass und die Verteilung des Drucks, 
zu publizieren und Drittmittel einzuwerben, betrachtet als auch dessen Aus-
wirkungen auf unser Wissenschaftssystem. Die Ergebnisse, die nicht nur Hin-
weise darauf liefern, dass der wahrgenommene Druck sehr gross ist, sondern 
auch mit problematischen Einstellungen und Verhaltensweisen einhergeht, 
werden im Anschluss an die Lecture im Rahmen eines Roundtable-Gesprächs 
diskutiert. 

David Johann, Soziologe, ist Co-Leiter der Sektion «Research Support Services & Acquisitions» 
der ETH-Bibliothek sowie Leiter der Gruppe «Research Analytics Service», die (sziento-
metrische) Daten analysiert, um aussagekräftige Einblicke in die Forschung an der ETH Zürich 
und darüber hinaus zu gewinnen. Bevor David Johann an die ETH Zürich wechselte, war er 
u.a. Senior Research Fellow an der Universität Wien und Oberassistent am Soziologischen
Institut der Universität Zürich. In seiner Forschung beschäftigt sich David Johann mit der 
Arbeitssituation und den Publikationsstrategien von Forschenden in der DACH-Region sow-
ie mit Fragen wissenschaftlicher Autorschaft.

Viktoria Cologna ist Postdoctoral Researcher am Collegium Helveticum (ETHZ, UZH, ZHdK).

Sara Irina Fabrikant ist Professorin für Geographic Information Visualization and Analysis an  
der UZH.

Bernhard Kittel ist Professor für Wirtschaftssoziologie und Institutsvorstand am Institut für 
Wirtschaftssoziologie der Universität Wien.

Das CHESS will die Selbstreflexion der Hochschulen und der Wissenschaften stärken und die 
Herausforderungen thematisieren, welche durch die veränderten gesellschaftlichen Erwartungen 
von den zunehmend autonomen Hochschulen bewältigt werden müssen.
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